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2

Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Eine zusammenfassende Übersicht der Gemüse-
ernte 1990, die Ergebnisse der zum
20. Oktober durchgeführten endgüItigen Ern-
teschätzung bei den Dauer- und Spätgemüse-
arten sowie Länderergebnisse für einige wei-
tere Gemüsearten.

Eine zusammenfassende Übersicht der Obst-
ernte 1990 wie auch die Ergebnisse der zum
30. Oktober durchgeführten endgüttigen Ern-
teschätzung bei Kernobst, Pflaumen/Zwetschen
und Walnüssen.

Damit wird clie Veröffentlichung der Ergebnisse
der Ernteberichterstattung für Obst und Gemüse
im Jahre 1990 abgeschlossen.

Eine Zusammenfassung der in dieser Berichts-
reihe erschiänenen Einzelergebnisse wird
- nach Gemüse- und Obstarten sowie nach Bun-
desländern aufgegliedert - im Jahresband der
Fachserie 3, Reihe 3 "Landwirtschaftliche Bo-
dennutzung und pflanzliche Erzeugung 1990',,
der im Frühjahr 1991 erscheint, veröffent-
I icht.

Erläuterunq der Ergebnisse

9euEse

Im Berichtszeitraum vom 21. September bis
20. Oktober wurde die Witterung im Bundesge-
biet überwiegend als "normal" angesehen. Nur
in Schleswig-Holstein beurteilten fast die
Hälfte der amtlichen Berichterstatter die
Niederschläge als zu hoch, in Hessen dagegen'
als zu gering.

Für das Spätgemüse wurde zum 20. Oktober die
endgüItige Ernt.eschätzung vorgenommen. Die
meisten Spätgemüsearten brachten gute Hektar-
ert.räge, wenngleich das sehr gute Vorjahres-
niveau insgesamt nicht. erreicht wurde; der
Durchschnittsertrag der Jahre 1984,/89 wurcle
jedoch häufig überschritten. Größere Abwei-
chungen der Erntemengen bei einzelnen Gemüse-
arten gegenüber früheren Jahren beruhen über-
wiegend auf größeren oder kleineren Anbau-
fIächen.

Die Gesamterntemenge der wichtigeren Gemüse-
arten im Freiland wird auf knapp 1,4 MilI. t
geschätzt. Das sind 3,7 t weniger als 1989 und
5,2 t mehr als im langjährigen Durchschnitt
1984/89 .

Die Ergebnisse der Gemüseernte u n t e r
G I a s liegen noch nicht vor. Sie werden
im Jahresband veröffentlicht.

Obst

Die letzten Ertragsschätzungen der diesjähri-
gen Obsternte wurden Ende Oktober für Kernobst,
Pflaumen und Zwetschen sowie Walnüssen durch-
geführt. Gegenüber den vorausgegangenen Vor-
schätzungen haben sich dabei für die genannten
Obstarten einige Veränderungen ergeben, die
auf das Gesamtergebnis im Marktobstbau
(784 500 t) bezogen eine Zunahme um ll t ge-
genüber dem Stand von Ende August bedeuten.
Das Ergebnis von 1989 wurde um 15 t unter-
schr itten.

Die A p f e I e r n t e im Marktobstbau
dieses Jahres beträgt nach den endgültigen
Schätzungen der Berichterstatter 625 7O0 t,
das sind 18 t weniger als im ziemlich guten
Apfeljahr 1989. Auffallenil sind jedoch die
regionalen Unterschiede. In Norddeutschland
wurde fast die Hälfte weniger geerntet als
1989, im mittleren' Bereich betrugen die Ein-
bußen 29 t, in Baden-I{ürttemberg und Bayern
konnten Zunahmen von 19 t bzw. 3 t festge-
stellt werden. Im nÜbrigen Anbaun wurde eine
Ertragssteigerung im Bundesgebiet von 22 t
gegenüber dem Vorjahr ermittelt, wobei nur im
Süden Deutschlands - vor allem im Baden-Würt-
temberg - Ertragssteigerungen gegenüber dem
Vorjahr erzielt worden sind.

Die Ernte an B i r n e n im Marktobstbau
be1äuft sich in diesem Jahr im Bundesgebiet
auf 20 200 t. Im Vergleich zu 1989 wurden 29 t
weniger geerntet. Das regionale Ertragsbild
ist im Vergleich zu den Äpfeln noch uneinheit-
Iicher. Abnahmen von 75 bis 82 t in Hamburg
und Niedersachsen sowie 59 t in Nordrhein-
Westfalen stehen Zunahmen von einem Drittel
in Baden-Württemberg gegenüber. Erheblich
niedrigere Ertragsrückgänge als beim Uarkt-
obstbau wurden beim "Übrigen Anbau" festge-
stellt. Mit 28 kg je Baum wird das vorjahres-
ergebnis um 3 t unterschritten.
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Für Pf Iaumen und z$ret-
s c h e n ist eine Erntemenge im Marktobst-
bau von 30 000 t ermittelt worden. Das ent-
spricht einem Anstieg von fast einem Drittel
gegenüber 1989. Die starken relativen Ertrags-
rückgänge in den weniger bedeutenden nörd-
lichen und westlichen Bundesländern wuralen
durch die günstigen Bedingungen im anbau-
stärksten Land Baden-!{ürttemberg (+ 62 t)
mehr als ausgeglichen. Ähnliche Tendenzen
wurden aus regionaler Sicht auch im "Übrigen
Anbau" aufgezeigt. Das gute Ergebnis von
Baden-württemberg (+ 43 t) konnte die Minder-

erträge der nord- und mitteldeutschen Länder
nicht ausgleichen, so daß im Bundesgebiet mit
19 kg je Baum rd. 8 t weniger geerntet wurde
als 1 989.

Bei w a I n ü s s e n im Marktobstbau ieur-
den mit 161 t 15 t mehr geerntet a1s 1989.
Minderernten wurden mit Ausnahme von Rheinland-
PfaLz, Baden-württemberg und Saarland in allen
Bundesländern festgestellt. Im Hauptanbauland
Baden-Württemberg wurden über zwei Drittel vom
Bundesergebnis erzielt.
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F1äche Ertrag je Hektar
1 9891 984/ 89 I 989 r 990 1984/89 1 989 l 990 1984/89

ha dt
Gemüseart

Insgesamt 1)

weißkohl zusammen .
Frühweißkohl ....
Herbstlreißkohl ..
Dauerweißkohl ...

Rotkohl zusammen ...
Frührotkohl
Herbstrotkohl ....
Dauerrotkohl .... .

[tirsing zusammen ...
Herbstwirsing ....
Dauerwirsing .....

Grünkoh1
Rosenkohl
Blumenkohl zusammen

Frühblumenkohl ...
Mittelfrüher und
Spätblumenkohl ..

Chinakohl
Kohlrabi zusErmmen ..

Frühkohlrabi .....
spätkohlrabi ... ..

Kopfsalat zusammen .
Fr ühj ahrskopf sal at
Sommer- und
Herbstkopfsalat .

Spinat zusammen ....
Frühjahrsspinat ..
Herbstspinat ... ..

Möhren zusammen ...,
Frühe Möhren ... .,
Späte Möhren .....

Karotten zusammen ..
Frühe Karotten ...
späte Karotten ...

KnollenselIerie ....
Rote Rüben
Rettich
Po r ree
Speisezwiebeln .....
Spargel (im Ertrag)
Frischerbsen ...... .

Grüne PfIückbohnen
zusammen

Buschbohnen
Stangenbohnen ....

Dicke Bohnen ...... .

Gurken zusaunmen .
Einlegegurken .
Schälgurken ...

I ) ohne nicht ertragfäh
spargel (1990: 1 176

I Gemüse
1.1 Zusammenfassende Übersicht

47 871 48 734 47 957 x x

Erntemenge

1990

x I 288 109 I 406 458 I 355 021

42 336

6 r06
516

2 594
2 896
2 377

195
983

1 199
1 542

305
517
720
930
441

3 s88
1 067

2 521
947

1 546
873
673

5 391
580

2 279
2 534
2 229

209
939

1 079

364
19

163
181

107
5

47
54

062
410
945
707
715
358
426
930

5 300
s7s

2 262
2 464
2 132

189
882

1 0s9
1 422

331
513
s76
704
348

4 217
1 253

596,7
317,4
628 ,4
627,7
452,3
271 ,1
483,5
456 ,1
282,6
230 ,7
300 ,9
291,4
183,7
129,0
240,3
224,8

652,2
328,9
681 ,8
698,8
503, 7
280 ,4
535,9
519r3
303 r7
241 ,1
319 ,4
315,7
189 ,0
13116
254 ,4
227,2

632 r3
337,6
649.6
684,7
486,7
283,5
515,0
499,8
300,6
251 ,3
315,5
316, 1

176,7
129,8
268 ,4
238,3

355
553
014
788
515
295
531
690
575
035
556
984

351
19

155
177
112

5
50
56

535
077
384
076
217
859
323
034

r68
103

5
45
52

39s
265
479
654
817
384
241
277

963
012
618
894
724

2 965
833

1 597
829
767

3 924
1 548

246,9
332,8
237 ,1
230 ,6
245 ,6
202,6
204 ,4

266,2
380r8
254,9
253 12
257,0
229 ,4
234,5

281,1
355r4
249,4
251 ,0
248,0
223,9
232 r0

l7 088
5 690

86 222
23 988

62 233
3t 519
36 662
20 131
15 531
73 199
29 920

78 878
38 536
41 247
22 637
18 610
82 281
34 442

33s
19

146

42
I

l6
18

6
15
20

43
7

15
20

389
300
647

711
318
185
207

15 439
5 052

107 894
29 016

12 443
4 517

ll3 200
29 864

88
59

35
14

36
14

13
64

225,7
157 ,2
159 ,7
155,4
402,0
260,7
444 ,1
211 ,2
21 1,1
210 t8
320,3
355,3
274,9
270,6
389,7
35,8
48,2

39
l5
24

l4l
22il8

804
37 1

434
691
878
813

83 337
29 604
39 836
20 811
19 025
87 832.
35 907

51 925
30 704
t3 161
17 543

1 56 581
31 213

125 469
18 394
r0 832
7 562

44 276
20 430
19 847
45 676

1 38 407
t8 715
9 293

3686 4
933 12753 3

932
552
380

1468 1

642

393
008
385
990
515
375

2 168
9s3

1 213
4 203
1 178
1 027

869
485
381

1 362
590
771

1 656
3 359
4 914
1 874

201,4
I46r6
146r5
146,6
384 ,4
245,2
431 ,6
221 ,3
217 ,7
226,6
297 ,2
338,5

218.7
141 ,7
138,1
144,6
372 r8
265,0
414,5
211 ,7
222,9
198,5
325 ,1
346 13
259,4
275,8
410,8

38, I

49 ,6

41
18
23

176
26

150
20
l3

7

47

23
t9
43

121
17

I

2 149 2 120 2 374

ige Anbauflächen von
ha).

43 280 47 839
2 716
1 049
1 667

2 665
1 139
1 526

20 629
12 020I 509
43 628

1 634
2 317
4 246
2 494

489
666
706
60s
107

790
706

256,3
372,3
34,0
49 ,8

41 875
86 271
14 444
12 430

3

4

21 729

904
187
717
612
281
331
906
002
904
699
55s
328
439
095
633
231

01
93
08

40 014
35 759
4 256

35 202
31 752
3 451

4 190

3 603
3 338

265
827

3 s74
3 333

242
693

3 415
3 207

208
713

1 573
1 282

290

108r0
103,6
162,6

49 rg
246,1
238 ,1
277,1

112,0
107,3
175,8

49 ,1
275,1
269 ,9
298,7

58rB
281 ,5
277 r5
300 ,4

4 I l5
35 014
26 951
8 064

3 401
45 994
37 271
I 722

44 287
35 574
I 713

1 423 1 672
1 132 1 381

291 292

389
345
43

103, 1

99,0
165r9
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Ge

Lfd
Nr.

1990
1989

1990

1989

1990
1989

1990
1 989

1 990
1989

1990
1989

1990
1 989

1 990
1989

1 990
1 989

1990
1 989

1 984 /89

We i ßkoh1

1 552 492
1 707 109

15 5 555
196 827

463 248
430 897

353 025
371 643

73 635
83 217

337 893
296 433

378 382
404 157

167
197

551 ,5
554,0

r 070 205
1 1'l 3 853

3 973
6 357

62 425
92 552

206 612
165 262

111 821
101 264

28 980
34 398

92 101
109 r38

'l 08 03'l
144 022

1.2 Endgü1tige Ernte

darunter DauerweißkohI

Ernte-
nenge

1

2

Schleswig-Holstein ..

Hamburg

Niedersachsen.

Nordrhein-Westfalen.

9 Hessen
10

52

49
18 851
r5 900

391,3
397,3

1 690
1 735

29'7

334

918,6
983,6

1 216
't 181

880,4
943,2

557,5
633,9

424 ,3
384,4

665,6
632,9

42O ,0
441,0

469 ,7
452-9

407,8
467 t0

684,7
598,8
627,1

3

4

525
531

187

200

362,5
344,g

557 ,4
589, 3

672,4
699 ,9

393,8
416 ,1

570,8
558, 3

469 ,5
468 ,9

376,9
403,8

632,3
652,2
596 ,7

110
146

487
430

168
'l 60

69
78

l0
16

230
318

5

6

7

I
1 130

1 128
410,0
381 ,9

1l
12

13
14

15

16

17

18

19

20
21

592
531

806
862

20

20

Rhe in I and-Pfal z

Baden-Württemberg.

Baye rn

SaarI and

Bund esgebi et

7 538
I 181

2 924
3 909

7

8

5 300
5 391

6 105

2 464
2 534
2 896

3 350 619
3 515 354
3 643 541

1 687 072
1 770 155
1 8r7 879

zusammen

Anbau-
f t äche

Ertrag
je
ha

Er nte-
menge

Anbau-
f t äche

Er agtr
je
ha

Land Jahr

ha d ha (
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müse
von Dauer- und Spätgemüsearten

Rotkohl

zusammen

Anbau-
f1äche

Lfd.
Nr.

579
573

35
17

137
110

224,3
230,'l

431r8
434,9

340,2
325,0

312
303

19

7

76

63

237
243

52
47

223,9
227,6

444,1
450, 3

373r8
328,2

476,6
483 r2

3'12,6
381r 1

431,3
458r 5

377,1
343r8

343 ,1
393, o

499,8
519r3
456r1

777,7
84'l ,4

4s0 268
485 236

7 850
3 922

59 152
47 843

183 348
170 502

54 807
65 0s0

32 743
42 384

112 462
t48 035

5 153

6 002

743r5
856,4

232 167

259 275
503,3
501 ,7

276r4
256,9

43 783
49 368

502r1
473,9

335,7
299 r8

334,6
363,2

317 ,2
296,0

13 291
2't 287

87

98

26

58

1

2

4 254
1 593

33 752
29 000

88 523
79 768

24 783
22 't 10

16 022
20 579

74 615
90 325

52 794
53 977

529 301

550 344
546 902

334 r 0

357r 0

25

23

6 909
5 908

33 402
29 2't1

217 270
209 664

2 414
1 199

6

4

3

4

r00
82

41

37

40

34

40

34

13 719
13 437

98 968
1 08 843

5

6

s39
525

744
734

312
368

292,0
285,8

330, o

3 57,0

7

I

132
127

491,0
512,2

88
85

29 042
30 701

31 993
29 174

30 455
3s 484

29 622
28 953

4 625
4 634

427 111
423 357
435 750

345r8
397 r3

307,5
317,7

277,9
298 ,2

225,5
232,0

241 r1
256,5

13 872
13 508

12 300
10 802

15 285
15 103

10 824
13 224

1 796
2 062

1 82 069
206 465
209 842

9

92
115

43

54

r40
157

109
98

il6
121

tl
12

13

14

t5
16

10

17
l8

305
349

296
395

355,9
368,6

397 ,9
438 t9

379.9
37 4,8

132
127

293,5
297,8

262t6
279,4

224,4
228,0

55

54

48

57

576
654
720

121 363
1 53 191

173
197

16

17

2 132
2 229
2 377

322t 1

357 ,9 I
7

I
2 391

3 117
20
19

231 r3
24O ,1

300r6
303,7
282,6

486,7 1 037 146
503,? 1 122 165
452,3 1 075 159

1 059
1 079
1 199

1 422
1 395
1 542

316, 1

315,7
291 t4

19

20
21

darunter Dauerwirsing
V{i rs i ng

darunter Daüerrotkohl

Ertrag
je
ha

Ernt.e-
menge

Anbau-
f1 äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fl äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
t I ache

t ha dt ha drdt ha (
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GrünkohI

Anbau-
f1 äche

Ertragj
h

e Ernte-
menge

Anbau-
f I äche

Er t ragj
h

e
a

Jahr

ha ha d

Land

Ge

Lfd.
Nr.

1 .2 Endgü1tige Ernte

Ro senkoh I

Er nte-
menge

1

2

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen . ,.

Nordrhein-Westfalen - - - -

9 Hessen
10

1990

1 989
171,2
201 ,6

1990

1 989

19 90

1989

1990
1 989

1 990
1 989

1990

1989

1 990
1 989

1 990
1 989

256
38i

57

58

72
107

36
41

40
38

55
60

27
28

6 983
1 879

139
115

184,9
132,1

3'l
36

116,1
113 ,2

2s 736
15 244

2 054
6 188

43 827
77 199

39 371

32 486

5 912
I 355

3 853
6 501

898
1 172

546
565

124 431
'l 54 393
170 879

4 315
4 082

2 258
1 324

256 ,8
238,o

170,0
184,2

227 ,4
225,8

202,8
209 t7

205 ,3
189,1

122,5
135,9

132,2
114,4

3

4

8

26

11

7

5

6

7

I
232
176

26

37

19

3',I

175,1
196,3

130,3
149,O

9 530
12 202

6 304
9 226

5 212
5 652

7 599
7 068

2 592
2 650

45 166

s0 522
55 901

11

12

13
14

15
16

't7

18

19

20
21

I
10

704
817
930

96,0
95r 0

Rheinland-Pfalz

Baden-Wü r t temberg

Bayern

SaarI and

10

32
1 704
6 016

116 r9
117,8

17O ,4
188,0

112 ,3
117,2

188r 3

187r 3

1 990
1989

Bundesgebiet ... I990
1989

1 984 /89

3

4

3

3

129,1
130,4

373
419

17 6 ,'7
189r0
183,7

348
384
441

129,8
131,6
129,0
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müse
von Dauer- und Spätgemüsearten

Blumenkohl
er r

Anbau-
fI äche

zusammen

373,5
362.9

261,6
25O t9

242r7
214,7

316, 8

3O4,7

299 ,6
295,5

291 ,6
279 r4

247 r2
244 r9

222,1
229 .4

268,4
254r4
240 ,3

bl

284
289

247
312

417

434

I 841

1 666

124
137

762
774

1 394
1 223

89
105

52

59

320
363

491

508

145
203

2't5
289

42O.4
395,5

191,0
208,6

255,6
267 ,7

262r2
229.0

321 ,2
299,9

148
217

130

134

143

157

478,2
572,3

335,3
326.0

376r6
445r 8

359,8
359r 6

335,2
328.7

375r 0

388, 4

463 r5
425.4

277 ,7
298 15

242r8
225 16

355r.1
380r 8

332,8

Lfd.
Nr.

9r
10

1 05 076
1 04 980

446 897
357 733

39 280
41 743

225 275
228 749

72 021
87 176

1 03 088
106 257

2 221
2 771

1 132 000
1 078 935

862 216

315r4
316r3

9 932
12 307

81 792
97 167

365 642
280 159

28 587
31 490

154 861
r60 680

43 747
57 408

66 523
66 817

1 270
1 743

833 365
788 781

622 334

28 845
48 102

4 3s9
2 282

48 958
59 731

53 126
78 143

53 625
60 979

26 420
37 861

67 203
83 282

193
205

81 011

81 010
60
84

1

2

79

96

197,8
lg6ro

15 629
18 816

13

7

3

4

7

I

453
521

I 18 51 3

130 7r l
5

6

37
42

12 402
13 805

301,7
282,8

241 r9
231 r2

219 ,4
215 r7

281 ,1
266.2
246r9

296 040
385 361

31 5 190

15

l6

36

34

17

t8

19

20

21

1t
12

t3
l4

57

89

242
279

t0
12

6

I
0

0

4 217
4 241
3 588

2 965
2 963
2 521

833
1 012

947

Ch inakohl

Ertragj
h

e
a

Ernte-
menge

Anbau-
fI äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
fl äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

1a ( t ha ha (( t t

-9-



z us amme n

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
nenge

An ba u-
f I äche

Ert ra9
je
ha

Land Jahr

ha ha

KohI rab i
darunter Spätkohlrabi

1Ge
1.2 EndgüItige Ernte

Ernte-
men9e

I

2

3

4

5

6

7

I

Lfd.
Nr.

Schleswig-Holste in

Hanburg

Ni edersachsen

Nordrhe in-We stf alen

P Hessen ..
'l 0

1 1 Rheinland-Pfalz
12

72

67
15 751
l3 302

29
42

1990
1989

'l 990
1989

'I 990
1 989

194
212

115
119

310
275

24

25

72

64

82

69

97
95

70

75

14 941
15 716

30
28

218 ,8
199.3

213,5
209,5

271,2
289,6

224,9
227 ,1

297,9
297 ,4

302,9
323 ,6

228.4
226,7

52 604
6l 393

140 773
r39 810

l6 356
17 393

54 805
s3 513

54 525
63 755

45 458
44 428

200 ,1
185,5

208,5
213,5

296 ,2
31 4r7

221,5
23'7,7

285,8
294,1

288, 3

310,5

295,4
300,7

2O4,8
207 ,5

5 891
7 804

6 255
5 978

34 063
37 454

'10 49 4

65 427

5 859
7 353

20 758
19 850

24 223
20 't 48

r9 866
19 713

1990
I 989

626
615

1 990
1989

57

51

287,1
285t1

1 990
1989

184
180

13

14

15

15

17

18

19

20
21

1 990
1989

1 990
1989

180

197
Bade n-Wü r t temberg

Bayern

Saarland .....

1 990
1 989

199

196

11

10

2 134
2 137

215 r9
231 ,4

194, 0

205 ,1

5

4

1 095
r 002

Bundesgebiet .., 1990
1 989

1 984 /89

249t4
254 r9
237 ,1

767
724
573

597
618
545

398 359
412 472
366 618

248 rO
257,0
245 ,6

190 248
186 r00
1 6s 306

-10-
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muse
von Dauer- und Spätgemüsearten

Spinat

Anbau-
f1äche

zusammen

124 ,3
I 15,9

178,0
l91ro

125 ,0
128,7

11

0

2 168
2 665

3 922
3 219

6 219
1 39 203

1 14 822
90 092

40 671
34 r 56

61 940
71 176

63 486

68 363

13 00r
1o 944

307 040
419 042
398 040

125,8
101,0

1 158

21

55 098
39 898

25 629
23 621

39 3s4
50 225

4r 959
44 651

7 548
7 928

224
212

175 433
237 173
244 335

213 343
313 373

2 780
3 377

430 921
575 964

246 719
263 804

69 995
75 522

332 945
28s 008

105 501

94 099

155 284
146 021

109,5
120,9

1 204
52

1 12,5
115,0

10

ll
12

8

142

442
395

127

115

233
266

111,0
198,3

407

520

949
1 220

86s
8s2

524,2
603, 1

285,2
309,8

496,4
446,9

354 12

343 r 8

370,2
381 ,0

270 ,1
286,3

Lfd.
Nr.

10

1

2

3

4

5

6

7

I

22

21

178,3
153,3

43

719
144,6
193,6

924
777

168 ,4
168,4

1 852
2 021

12

18

231,7
187,6

888
67 819

454,1
472,1

214
175

190, ,
194 ,1

348
373

4s4

474

139r8
144,2

138

112
94,2
97,7

301

314

139,4
1 42,2

74

75

201 .8
205 ,4

169,9
189,0

102,0
105,7

940
829

285
247

141
169

575
s10

11

12

13

14

15

16

17

r8

9

4

3

500
421

129.6
136, 1

21

20
314,7
3l 3,8

6 608
6 132

2

2

141 ,7
15'l ,2
146,6

1 213
1 526
1 661

144,6
155,4
146,6

4 203
4 393
3 686

19

20
21

372,8
402,0
384,4

1 566 814
1 766 119
1 415 911

üöhren

darunter Herbstspinat zusammen

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Ertragje
ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertragje
ha

Ernte-
men9e

dt ha dt ha dt

2 716

-11 -
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Möhren

darunter Späte Möhren

Ertrag
je
ha

Anbau-
fI äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fI äche

Jahr

ha dt ha

Land

lGe
1.2 Endgültige Ernte

Karot

zusammen

Ernte-
men9e

2

Lfd.
Nr.

10

1 Schleslrig-Holstein

Hamburg

5 Niedersachsen .

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen .

504, I

492,'l
522
641

1 990
1 989

1 990
1 989

368
469

550
548

437

389

543,8
639, 1

231,0
233,5

308,5
327,5

529 ,4
470.5

417 ,9
439,8

282,3
302,9

348,2
348,9

41 4.5
444,1
431,6

200 146

299 68'l

1 848
r 535

36 1 944
537 035

90

107

34

7

149r8
135,7

0 295,0

228 ,3
221 ,6

13 479
t4 509

r 19 t 75
142 059

't 6 321
15 989

9 479
r8 659

r9 023
l5 753

3

4

1990
1 989

1990
I 989

718
1 090

8

7

6

I
200 470
212 187

65 646
68 693

204 248
1 8r 456

90 266
78 2A4

123 365
117 828

1 254 685
r 503 30s
1 r88 129

151,2
142,5

5 141

I 051

11

12

t3
14

15

16

17

18

19

20
21

Rheinland-Pfalz 1 990
1989

Baden-Vtürttemberg 1 990
1 989

1990
1989

1990
r 989

Bundesgebiet ... 1990
1989

1984/89

15

14

5 094
4 724

1 990
1989

124
146

216
178

487
440

41 9,4
412,4

86

77

36
75

93
77

I89r8
207,6

263 ,3
245 ,5

204 ,5
204,7

1 98,4
206r4

I 319
I 032

Saarl and 7

5

3 027
3 385
2 753

869
990
932

21 1,7
21 1,2
221,3

183 937
209 062
206 288

-12-
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müse
von Dauer- und Spätgemüsearten

ten
darunter Späte Karotten

Anbau-
f1äche

Nr

9 140,0
16 I 40,0

1 299
2 181

34 300
39 122

3 967
s69

16 447
12 8s6

805
533

75 618
79 040
86 092

282,O
277 ,2

282,2
271 ,5

295.0
307,5

320,0
304r9

361 ,4
336,7

331,8
326,2

304, 1

300 ,2

241 ,5
283 ,7

13 013
1l 854

Lfd

10

88

99

24 810
27 448

38 0s5
59 3ss

30 358
31 987

39 816
40 449

48 048
50 133

122 702
132 668

442 763
476 985
436 280

315r9
227 ,9

1 260,0
1 218,8

3 879
9 927

260
219

25 143
42 186

46 695
49 166

7 745
10 735

33 r30
31 632

83 174

87 887

805
764

204 295
236 650
217 293

55 237,6
54 219 ,8

12

44

58

99

26

3l

96
88

234
184

1

2

3

4

5

6

7

I

0 305,0
0 295 ,0

185,3
207 ,6

306,g
297 ,7

213,6
217 ,9

4 196,9
3 208, 1

1 15 131

114 86r
188

r90

72

59

20 318
16 0r9

129
193

246 ,4
248,8

277,8
298,2

272,3
255,g

23 654
21 894

55 005
54 877

1 56 790
1 50 243

t8l
196

189,5
199,6

21 1 86,0
3 176.3

360
377

433,5
426 ,1

248.6
259,0

297,9
346,3

311 ,4
312,8

24 601
2A 465

57 033
59 388

55 150

ss 372

56 68

47 12

4 003
4 360

576
587

70

61

12 971
12 664

84

95

314,9
318,0

79

91

217
198

286 r6
303r0

308, I
297 ,7

261 ,2
238r0

9

19

37
5 829

1l 015
120
124

158

167

77

59

It
13

3 464
4 134

199

195

ll
12

r00
91

331 ,3
347 ,6

179
186

13

14

337
36r

364 ,1
367 15

192
19s

433,2
450 ,7

2 331 ,3
2 353,8

15

l6

l3
13

3 200
3 745

18

t8
17

l8
221 ,5
245,2

275,8
270,6
256 13

456 75?
434 389
418 754

381
375
380

1 362
1 489
1 468

325 ,1
320 ,3
297 ,2

s90
666
642

346,3
355r3
338,5

1 656
1 605
I 634

19

20
21

198 ,5
210,8
225.5

KnoIIenselIer ie Rote Rüben

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Ertragje
ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fläche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

dt ha dt ha dt

Porree

Ertragje
ha

Anbau-
f1äche

Ernte-
menge

-13_

ha dt



Lfd.
Nr.

1

2

Ei ssalat

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

ha da

Anbau-
fl äche

Ertrag
je
ha

JahrLand

Ge

1.3 Endgültige Ernte weiterer

End iv i ensa] at

Ernte-
men9e

70,0
80 ,0

243,3
243 ,3

5

4

1 217
973

Schleswig-HoIste in

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen .

9 Hessen .....
10

4

6

I

1 990
1 989

1990
19 89

1 990
r 989

r 990
1989

1990
1989

1990
1 989

1 990
1 989

1 990
1989

1990
1989

1990
1 989

100 r 0

157,3

301,5
251,6

315r 0

285,0
275,7

298,4
282,4

186,3
17 4,7

186r9

240
195

112
108

''18

83

73

70

72 402
50 988

28 690
23 934

291
303

258.0
245,4

287 ,1
293,9

178,8
175,4

20 010
20 346

24 9'18
33 211

13 052
12 278

239,7

291,7 25 08511

12

'l 3

14

l5
16

17
'lI

19

20

Rhein Iand-Pf al z

Baden-Iilürttemberg .

Bayern

Saarl and

Bundesgebi et

31 920
29 884

85
70

38 494
49 138

87
113

129
174

154
137

2

2

x
x

138,7
135r4

11

1l
151 ,3
151,8

1 640
I 711

x x
x

x
x

x
x

x
xx

-14-



müse
Gemüsearten auf dem Freiland

Fe ldsal at

Anbau-
f 1 äche

a

Nr

ll0r0
I 30,8

173,3
192,3

1 16,9
't'10,7

82 r3

77,0
59, I

934
1 439

3 471
2 645

2'07 ,6
197,9

200, 0

159r0

284,6

534r5
419 ,6

332.2
41O,2

142,9
145,9

75r0
7 5,0

120 r0

127 ,0

225
300

Lfd

10

1

2

3

4

3

4

2

4

415
792

2 402

20 846
17 623

3 985
7 384

10
4

149 ,',|
175,6

13

45

38

139,4222,4 5

6

7

I
12

9

105r1

91r8 4 03944

59

40
45

72, 4

57 12

2 896
3 024

12

18

124 ,0
114,6

872
890

11

12

34

34

76t8
80 r7

2 611
2 744

13
14

89
91

81r l
82,7

7 218
7 526

15

15

17
18

291
207

83r0
B',t,9

39
42

24 153
15 953

x

0

0't

8

x
x

25

x
xx

x

xx
x
x

x
x

x x
x

x
x

19

20

Tomaten

Ertrag
je
ha

Ernte-
menge

Anbau-
f I äche

Ertrag
je
ha

E rnte-
nen9e

It ha t

Meerrett ich

Anbau-
f I äche

Ernte-
menge

Ertrag
je
ha

-15-
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2 0bst
2.1 Zusammenfassende Ubersichten

2.1.1 Erntemengen im Marktobstbau nach Arten

Baumobst zusammen ... 952 739

26 66L

i ns ges amt 1) 979 400

1) 0hne Strauchbeerenobst.

0bst art

0bstart

Apfel.
Birnen.
Süßk i rschen

Pflaumen/Zwetschen.
Mirabellen/Renekloden ...........
Apr i kosen

Pfirsiche

Erdbeeren

Apfe] .
Marktobstbau
Ubriger Anbau .

Birnen.
Marktobs tbau
Ubriger Anbau .

Süßki rschen
Marktobstbau
Ubriger Anbau .

Sauerk i rschen
Marktobs tbau
Ubriger Anbau .

Pfl aumen/Zwetschen .
It'larktobstbau
Ubriger Anbau .

Mirabellen/Renekloden ...........
Marktobstbau
Übriger Anbau .

Apr i kosen
Marktobs tbau
Ubriger Anbau .

Pfi rs iche
Harktobstbau ...
Ubriger Anbau ..

I'lal nüs se
l,larktobstbau . ..
Ubriger Anbau .

Johannisbeeren .....
Stachel beeren

H i mbeeren

Erdbeeren

2.1.2 0bsterträge je Baum, Strauch oder Flächeneinheit

824
44

26

40

13

- 18,3
- 29,4
- 0,7
+ 16,4
+ Z9,l
+ Z9,l
+ 9,0
+ 4rz
+ 15,8

805

231

885

673
771

899

306

004

16s

600 885

38 676

23 769

46 645

37 644

2 007

607

1 57s

144

765 583

28 647

2L 516

29 177

23 158

I 418

100

589

139

870 328

53 629

923 956

33,0
32,6
33, 3

29,2
29,8
29,2
26,0
30,4
25,2
14 ,6
15,0
14,4
20,9
23,7
20,7
18,3
18,8
18,3
9,9

13, 7
9,8

L2,4
13,4
L2,3
16,4
17,1
15,4
3,4
3,4

225,4

104,6

625 710

20 219

2L 375

33 973

30 037

I 839

108

514

151

734 036

50 569

784 605

34, 3
26,6
40, 6

27 ,7
21,0
28,3
25,9
30,2
25,2
14, 9
L7,4
13,6
19,8
30,7
19,1
20,7
24,4
20,5
10,4
14,7
LO,2

13, 1
14,0
13,0
17,0
19,7
17,0
3,?
311

185, 9

100,9

1990
gegenüber

1989

5,7

15,1

1990
gegenüber

1989

L7,5

3'5

170,0

81, 3

751 951

34 899

785 850

40, I
39,6
40,3
30,7
33, 9
30,4
24,4
30,5
23,3
19, 5
22,L
19, 1

?9,9
38,6
29,4
20,6
23,?
20,4
L2,7
17,8
lL,7
11 ,9
L3,2
11 ,8
17,0
18,4
17,0
3'1
3,4

dt je ha

150,0

&'0
_16_

15 7

43, 5
55, 8
37, I
29,6
34,7
?9,1
27,3
27,3
27,3
16,0
18,9
15, 0

10,5
10, 5
10, 5

8,8
10,3
8,8
5,3
5'3
5r3
5,2
5,2
5,2

16, 6
16, 6
16, 6

?,9
3,0

9
4
9

1

5
I
4

0

1
0

+

+

i
+
+

3,
18,
21,

5,
29,

3,
0,
0,

2,
15,- 5,6

- 5,3+ Zg,s- 7,7
+ 13,1+ Z9,B+ 12,0
+ 5,1+ 7r3+ 4,1
+ 5,6+ 4,5+ 5r7
+ 3rl+ 1S,2+ 3r7

- 5r9
- 8'8

1989 1990L975 1980

19 75 1980 1989 1990

e

i



2 Obst
2.2 Endgültige Ernteschätzung für Kernobst, Pflaumen/Zwetschen und Walnüsse

iipfel

Land

Baum
je

Schleswig-Holstein. 1990

1989

Hamburg . 1990

1989

Niedersachsen 1990

1989

Nordrhein-l.lestfalen. 1990

1989

Hes sen 1990

1989

Rhei nl and-Pfal z 1990

1989

Baden-[,Jürt temberg 1990

1989

496 645

496 645

733 940

733 940

5 074 13s

5 074 135

2 772 878

2 772 878

407 936

407 936

1 918 642

1 918 642

10 789 340

10 789 340

1 260 964

1 260 964

59 238

59 238

23 513 718

23 513 718

14,0
39,6

42,1

76,6

69 ?60

196 560

308 989

552 198

1 201 345

2 316 824

577 884

891 974

84 171

115 351

410 323

506 675

3 328 037

2 796 791

260 686

252 867

16 409

16 587

6 257 104

7 655 827

33, 5

4\,2

zu s amne n

28,4
40,7

24,0
29,6

25,1
5L,7

34; 1

64,9

28,3
41 ,6

25,7
44,0

23,7
45,7

20, 8

32,2

20,6
28, 3

21,4
26,4

25,3
28,5

24,6
32,0

23,9
31, 3

22,0
20,7

77,6
39, l

2L,6
24,5

Bayern . 1990

1989

30,4
25,9

20,7
20,0

30,0
23,6

49,7

31, 3

28,L

22,9

29,8
27,7

34,3
33,0

Saarland 1990

1989

Bundesgebiet ... 1990

1989

27 ,7
29,0

30, 3

27,6

40,6
33, 3

Ubri ger
AnbauMarktobstbau

Ertrag-
fäh i ge

Bäume

Ertrag
je

Baum

Ernte-
menge

Jahr

Anzah I l(q dt k

-17 -
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Marktobstbau Ubri ger
Anbau

E rtrag-
fähi ge
Bär,me

Ertrag
je

Bam
Ernte-
menge

kq dt k

Land J ahr

Anzahl

2

L fd.
Nr.

2.2 Endgil tige Ernteschätzung für Kernobst,

Bi rnen

zusilrnen

je
Bam

I Schleswig-HoIstein 1990

2 1989

3 Hamburg 1990

4 1989

Niedersachsen ... 1990

1 989

7 Nordrhein-llestfalen ...... 1990

8 1989

9 Hessen 1990

10 1989

4t 574

4L 574

t0 723

t0 723
24,0
?5,2

lL,7
46,6

7,7
44,8

2 570

2 698

4 864

19 373

L4 879

85 607

17 041

41 053

6 904

10 390

22 700

20 500

LL? O?7

84 097

L9 951

20 242

I 248

I 498

202 190

286 468

24,7
26,7

L4,7
35 ,5

14,5
30,7

l7 ,3
24,9

?8,3
29,2

24,7
26,6

193 370

193 370

121 989

121 989

33 132

33 132

129 155

129 155

301 559

301 559

124 370

t24 370

6 936

6 936

962 808

962 808

20,8
31,4

14,0
33 ,7

Ll ,6
15,9

14,3
37,0

13,6
32,6

17 ,2
25,3

27 ,7
29,2

5

5

l1 Rheinland-Pfalz...
L2

1990

I 989

22,0
33,0

2L,9
32,9

17,0
15,0

17 ,1
L5,2

52,t
39 ,3

50,8
38 ,3

20,0
16,4

t9,7
16,4

l5 ,1
20,8

15,4
20,9

13 Eaden-tCürttemberg ........ 1990

14 1989

37 ,l
27 ,9

16,0
16,3

l5 Bayern

16

LI
18

1990

1989

Saar'l and 1990

1989

Bundesgebiet ... 1990

I 989

18,0
?1 ,6

21,0
29,8

19

20

-18-



0bst
Pf I aumen/Zwetschen und lrlal niisse

Pfl aunen/Zwetschen

Marktobstbau Lfd.
Nr.

6 925

6 925

9 318

9 318

56 911

56 911

30 520

30 520

12 353

12 353

250 968

250 968

457 237

457 237

150 469

150 469

2 676

2 676

977 377

977 377

11 ,8
25,7

7,6
18 ,3

16,4
2L,8

19,6
26,7

16,9
15,8

32,9
23 ,0

12,3
L3,7

4 314

10 409

59 749

58 347

205 457

127 t7L

2L 216

t9 711

16,4
2t,8

I 136

I 510

16,4
2L,8

10,7
6,1

t0,7
5,1 2

1 100

2 395

11,8
25,7

11 ,8
25,7

8,6
L2,2

101

101

9 3

4

5

6

5

10

8,6
t2 12,2

7,6
14,0

8,5
12,2

7,6
13,9

8,1
20,6

8,1
20,6

6,0
11,8

84

84

604

604

403

403

L5,2
27 ,7

4 624
8 451

L5,7
24,0

19,8
26,1

? 447

3 223

15,6
19,9

14,0
19,5

14,0
19,5

L5,7
24,4

19 ,6
26,7

18 ,7
17,8

4'1
13,1

L 222

L ?22

26

26

23,L
24,L

?2,2
l7,3

13,6

L9,7

94

t20

I 090

850

22,8
2L,9

22,2
L7 ,3

13,6

22,8
27,9

L6,4
15,7

9,9
9'6

7

I

L2,3
13,7

12,3
13,7

11

L2

L7

18

9

10

19

20

93

97

23,8
23,2

44,9
27 ,8

810

810

17 ,9
15,6

145

126

16,4
L5,7

34,3
23,6

4 905

4 905

22,2
17 ,3

13

14

15

16

I14,1
13,1

14,1
13,1

166

L76

13,6
L4,4

9,9
9,6

3

2

9,9
9,6

329

367

300 372

231 584

19,8
20,9

I 155

8 155

1 605

I 393

Ll ,0
16,4

17,0
16,4

tlal nüsse

Ubri ger
Anbau z usammen Marktobstbau Ubri ger

Anbau z usammen

Ertrag
je

Baurn

Ernte-
menge

Ertrag
je

Baum

t rtrag-
fäh i ge
Bäune

Lrtragje
Bam

Ernte-
men9e

kq dt kq Anzah I kq dt

je
Baun

30 ,7
23,7

19,1
20,7
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Fachserie 3: [and- und
Forstwirtschaft, Fischerei
R€iho I I Ausg€wähll€ Zahlen flir die Agrarwirtschaft
Di. ra h ch eßchainsndo ouo

ststi§r k. U.. wsdei Stukrüdds

hans!6rdei Stükiurdalen Iü, dia Mirs i.d3

R.ih6 2: Betriebs-. Arb.its" und Einkommonsverhältnis§8

2.1,1:s.tl.b.glöß.n'truklur
ln ilhr ich.r Eßchelnurosrolss€

ln r*oijihn ch.. Psriodiz t§r w

2.r.2r B.d.nnut!.o d.. a.ii.b.
2.r.3: vi.hh.liuno d.r 8.tl.b.
2.r..: E ili.bsyd.n. und st.nd.rdb.tl.bt.inkomm.n
2.1.6: §er.röxonomleh. v.rhrxniF.
2.r.G: B.ddrhal1.lu in d.n
2.r.7: Auß..b.tl.blbn. Eln*o
s.wühh. E ül.b.trupp.n

oi... v.6fi.nrr chung €nthr t d i. E ry.bnh.. dor j6 hn i.h o n albsirs kdnm.h.-
buns in d, L.ndwittch.h mir Aioab6n übor Botiobsinhrb.r, F!mili.nans.h6-
dg. so*i6 la m iri6n rrchdo a'h.irskrifi. nlch ad uid umr.no ihd 8$chäfii

2,3: Lcnna&h. B.ti.brhit r
ln d..iiährlich.r Eßch.inun0.l
.unson übn d.n a*t nd !n Sch

2a: f.rrw.d.ioi r.ndslrr..h.n ch.n Grundb..lt.
Di... Sblisrikwn.riihrlich di. M.ldung.. d.rai.anzrd.r üb.rdi.V.r
iuß.ruissrill.rür F[chsn landwituchafiliohd Nulzu.s ros.
2.§: §ond.rb.anas. {unr.oolmäßis. Forsol

2.51 : il.thodl&hr Grundlt.n d.r Aor.ö.dcht.dffune

3.2.1: W.ch.tum und ftnr. F.lilir0chr., G.mo.., ob.t,I60b.n -
nsniihrrichc.. 1 3 a.i.hr.milans'b.n üb.r

6chätuns3. und di6 6nd9ün'o.n Emr.f.s!

6z.uqt.w.'nm.no. und ihr. v.rurh[u.o

Reiho 4: Viohhstand und tiorlscha Er:ougung
. d.r vi.hb..r' nd §§rrlisrik'n, d.r srat *ik..

voM.ndons, schhchtuissn und ar.ßch.E.uoo.s.

ir.i üb.rdi.3.dand.rn schsin.n lap.il,
Aus, D*.), Sind.rn ünd S.h'lon (Juni, D.:.), Pr.d.n u.d G€nüo.l looz).
4-2: Tbntch. En.ueuno
Zu di6er Roiho oßchoi.sn lols.n
4.2,i: s.hl.chr$€.n üd Fr.irchs.winau6, tvi.d.liährl,ch)

ndu.c l,ihrrich)
rr.2.3: Emueunc von C.irü!.r (h.rbiährrich)
4.3: tl.ishud.mchuns Uihnich)

..6: Hoch-.- und x0d..f,.clr.d: 6odrs.f&h.B
. brr...n u... A^1..d@4.bni3s. ii d& Gri.-

d.ruis nlch Fi!ch.d.n, F..og.bid€n, rrl.nd€plitr.n Edi. N.cr',.ituno.n
üb.r di. Fisch.6ilahtr.uoo.

R6ih3 5: Allgem.ine Flächonnutung
Ü,r : Bod{fn.h. n.ch an d.r i.r.actllch.r uiary

(his 1s35 'rs 
R.ih.3.1.1 .ß.hi.i..l

hnich.n ab.b.d bit :!r (6k.b.n. üh.r
di€i't.äohrioh. Nd,rngdr Bod.nrrich.. D.r.nctuntr.o. ri.d di. u.s..-

5.2: Bod.ntr.h. n.ch art.t r g.rr.d.n lrl,ronr
ln di.!.6 H.fi *ird.blgaS vi.riahrllch ö1. zo, (oi..6.n. di.s.pr..r.
NuEon! dü 8od.nf,ad4 wi. ri. in dü ss.indlich.i g.uHrpho., zum
auudru.k ronmr, d.a..r.rh. a. E n.bunr.rrundl.s. di.n- d{ Erchm-
nuEuno.plan€ d.rG.m.l.d.n.
Elnz6lv6röf f cmlichungcn
ln o. z.hnjihni.hF T!mu. *ao di. Eo.önir.. d.r t nd*ituch.tt r6hlE-
s.n lnd üd i.cheh.bu.e.n h Ehalh.fir hdur9.!.b.r
t ndwlrt&n tolhlune ßra
H.ri 1 : aöar.{rnahi... in d.n r.nd, uid ]|tulfrdf,tdkhd Ban bn
H.tr2: adn.b. n.cn d.m §ch*.aunh lh.r vl.hh.t!.a
H.fi 3:B..ib.rrrarhi.t+ zrmmdmr.rungr wohnh.unu$t ttunr
H.ft21: tr.d-id..hd ich. u nd ii.hr.ndwli..h.ltlLh. a!.bllduner lt!.h.n-

rtukrur, &zi.l. sich.tunc
HdrS: irdhodish. Gtu.dtre..
H.fi 6rStukdurd.r.n litl L.ndüi.ch.ttlloh.wlneh.ff.!-l.t
G.n nb.u.rh.buna laat /12
W.lnb.unh.buE 1979/aO
Bln..Df.ot r.l..h.bü@ lglt /!2

Reiho 3: Landwirt8chattlichB Bod.nnuuung und pfl€nz-
licho Eneugung
ri d..J.hr..z6amm.mr.lluns w.rd.n di€ Anblu.b&rit n mir doh Ehr.-

rrch.a.rdlrochr.ü.d Grünr..d,G.m0s.,Oh.r
und w.ihmosl.uEl.wi.*n, A!B
g.höl2i W€lnb..rand. und -.z.usuno, L.s.rb.hän.r foi Taub.nmorl u.d
w.in,DüAnh.ng.nlhill,gin!.

3l: rrndwrrr*h.nrbh. B..r.n.uizuns
3,t.1: Gn.d.ru.e d.r G.rmtfla.h.. l. ßch.inr .b igas d6 F.ih.6.ll
3-12: r.ndeh.ch.nfich l.nuttu Flch.n
rn .r.m iähdich.. a.rch (mn vorb.icml rird di. r.ndwld.cn.hricn
soutr. fli.h. n! ch xunuE und Fruchbn.n ruf$sliod.d.
3.13: o.mü&.nb.uillch.n
oi@ R.ih. b.n.htd jinnich üb& di. anbluflich.n sn G.mas. und Ed-

Aui d.n rünl jihrlidh.n Obs$nb.udh.buns.n slrdoh SlruhuEno.b.n ilb.r
6.rd€ba A.b.ufiach.. und son.n n.chg*io.n.

oi*r i,hrljch. 8..rohr rüän.in€..chrich u.d r.!io..r c.!ri.d.n. B.-
ir mralononiiodü P@duhio..

3.lr: Anb.u wn 2l.rrr!rr..
oi-.v..öfimrlichun!b€nchldrnvi.danrrich.r P. odiziürüb.rd.iaib.!
sn Brum.i und zi.rprr.i:.i ,ür d.n vrt ut
l.l J: B.umnhüi.n, Lllrnu
Ol. jah.lich. V..6ff.ntrrchung drirhAis.b.i üb.rdi. B.um.chunEch.und
dl.66rand..n F.l*prr.nrs .owi. obdt- und Zi.rs.höL.n.

Sy.t matlk n
Sy.l€m.lird€ Gürmu.ich.i! tür P.oduhion..l.tirlik ., Aur$b. ß42.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 wlESBADEN 1

Veröffenilichungef, ud Prospekt8 sind d'rrch dsn Vs ag
METZLEfl -POESCHEL, Ve sgsausliefcrung Hermann Leins.
Postfach 1l 52, 7408 Kusisrdinqsn. .üatlich.

B.sa6[-Nr. 2030321 -900t I
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